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„Freunde“ im Kulturhaus theater 1
Die beliebten Figuren von Helme Heine auf der Theaterbühne

Franz von Hahn, Johnny Mauser und der dicke Waldemar. Foto: Jojo LudwigFranz von Hahn, Johnny Mauser und der dicke Waldemar. Foto: Jojo LudwigFranz von Hahn, Johnny Mauser und der dicke Waldemar. Foto: Jojo LudwigFranz von Hahn, Johnny Mauser und der dicke Waldemar. Foto: Jojo LudwigFranz von Hahn, Johnny Mauser und der dicke Waldemar. Foto: Jojo Ludwig

Das „Kulturhaus theater 1“ möchte
seinen Besuchern sorgfältig ins-
zenierte Kinderkultur von hoher
Qualität in angenehmer Atmos-
phäre präsentieren. Deshalb gibt
es am Sonntag, 29. September,
um 15 Uhr in der Langenhecke 4 in
Bad Münstereifel ein Wiederse-
hen mit den beliebten Figuren von
Helme Heine. Alle Menschen, die
mindestens vier Jahre alt sind,
können die drei Freunde auf der
Bühne des Kulturhauses erleben.
Auch Erwachsene ohne Alibi-Kind
sind herzlich willkommen.
Zum Inhalt:
Auf einem Bauernhof leben Franz
von Hahn, Johnny Mauser und der
dicke Waldemar. Einen ganzen Tag

lang kann man sie beobachten:
Die drei sind richtige Freunde. Sie
helfen einander, erleben gemein-
same Abenteuer, spielen zusam-
men und treffen wichtige Ent-
scheidungen, wie zum Beispiel
Seeräuber zu werden.
Gemeinsam ist ihnen kein Problem
zu groß, die drei sind ein unschlag-
bares Team. So verschieden sie auch
sind, so nützlich sind diese Unter-
schiede aber auch: Bei Bedarf ist
Johnny Mausers Schwänzchen
schon mal eine prima Angelschnur.
Sie schwören ewige Treue und tei-
len alles, bis sie erkennen müs-
sen, dass es da Grenzen gibt. So
scheitert denn das gemeinsame
Nachtlager beim dicken Waldemar

an Johnny Mausers empfindli-
cher Nase. Aber vereint ist man
trotzdem, am Tag wie im Traum,
denn echte Freunde träumen
voneinander.
Christiane Remmert schlüpft in die
Rolle des dicken Waldemar und
spielt die Geschichte fantasievoll
und mit feinem Gespür für Komik,
so dass das Publikum sich am Ende
freut, die drei aus dem Bilderbuch
einmal persönlich kennengelernt
zu haben.
Tickets gibt es an der Tageskasse,
Kartenzahlung ist nicht möglich.
Es wird empfohlen, unter
02257-4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de
zu reservieren.

Reservierungswünsche, die erst
am Tag der Veranstaltung einge-
hen, können möglicherweise nicht
mehr berücksichtigt werden.
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Ein Kräutlein wirst du immer finden
Wildkräuter-Rendezvous mit Christiane & Christiane

Christiane Remmert und Christiane Alexa entführen ins Reich der Wildkräuter. Foto: Jojo LudwigChristiane Remmert und Christiane Alexa entführen ins Reich der Wildkräuter. Foto: Jojo LudwigChristiane Remmert und Christiane Alexa entführen ins Reich der Wildkräuter. Foto: Jojo LudwigChristiane Remmert und Christiane Alexa entführen ins Reich der Wildkräuter. Foto: Jojo LudwigChristiane Remmert und Christiane Alexa entführen ins Reich der Wildkräuter. Foto: Jojo Ludwig

Zum vierten Mal laden Christiane
& Christiane ins Reich der Pflan-
zen und Kräuter ein. Am Samstag,
21. September, findet erneut in
Kooperation mit dem Kneipp-Ver-
ein ein Wildkräuter-Rendezvous
statt. Treffpunkt ist um 11 Uhr das
„Kulturhaus theater 1“ in der Lan-
genhecke 4, Bad Münstereifel.
„Ein Kräutlein wirst du nimmer
finden!“ - So ward Zwerg Nase,
dem kräuterkundigen Spitzen-
koch, im Märchen prophezeit.
„Ein Kräutlein wirst du immer fin-
den!“ - Unter diesem Motto ge-
hen Christiane Alexa und Christi-
ane Remmert am Tag vor Herbst-
anfang mit euch auf die Suche.
Im unteren Kurpark Schleid kön-
nen wir unter alten Bäumen im
Schatten, am funkelnden Bach
und an der Wiese fündig werden.
Woran erkennt man Minze und
Dost, Holunder und Nessel? Die
staatlich geprüfte Kräuterpädago-
gin Christiane Alexa gibt Einbli-
cke in die Unterscheidungsmerk-
male und Verwendungsmöglich-
keiten der Wildkräuter. Mit den
Funden ins Kulturhaus zurückge-
kehrt, bereiten wir gemeinsam
daraus folgendes kleines Menü:
Gruß aus der Küche mit Brenn-
nessel: Eifel-“Kaviar“ auf Baguet-
te. Während des Wartens auf den
Hauptgang gibt es selbst herge-
stellte Brennnessel-Chips. Das
Hauptgericht ist ein vegetarisches

Couscous mit Minze. Die Nach-
speise wird Holunderbeeren-
Quark sein und als Getränk wird
Minztee und Wasser gereicht.
Unsere Vorfahren kannten sich im
Reich der wilden Kräuter bestens
aus. Sie betraten geheime Wel-
ten, davon zeugen etliche Märchen
und Sagen. Aus eben solchen liest
die Schauspielerin Christiane

Remmert ausgewählte Passagen
vor und nimmt euch dabei mit in
zauberhafte Sphären. Gegen
15.30 Uhr endet das Wildkräuter-
Rendezvous.
Die Veranstaltung ist auf 25 Perso-
nen begrenzt und kostet 32 Euro,
für Mitglieder im Kneipp-Verein 25
Euro. Es wird darauf hingewiesen,
dass der Versammlungsraum im

„Kulturhaus theater 1“,
entgegen der ansonsten ge-
währleisteten Barrierefreiheit,
nur über Treppen erreichbar ist.
Aufgrund einiger Nachfragen
muss außerdem noch erwähnt
werden, dass ins Kulturhaus kei-
ne Hunde mitgenommen werden
können und dass Kartenzahlung
nicht möglich ist.

Von der Frucht zum Saft -
Apfelpresse an der Grundschule in Arloff
Obst pressen lassen und eigenen Saft genießen
Die mobile Saftpresse der SoNNe
eG macht in diesem Jahr am 1.
Oktober Station an der Grundschu-
le in Arloff. Die Erntesaison steht
wieder vor der Tür und die Obst-
bäume auf den Wiesen und im eige-
nen Garten hängen voll mit safti-
gen Früchten. Was bietet sich also
mehr an, als das gewonnene Obst
neben Kuchen oder Kompott auch
für seinen eigenen Saft zunutzen?
Das möchten auch die Schülerinnen
und Schüler der Grundschule in Ar-
loff erfahren und pressen mit Unter-
stützung durch den Förderverein der

Schule am Vormittag des 1. Okto-
ber ihren eigenen Saft. Am Nach-
mittag des gleichen Tages steht die
Presse dann auch allen übrigen In-
teressierten aus nah und fern zur
Verfügung. Mit der mobilen Saft-
presse der SoNNe eG werden dann
auch Ihre Früchte zu Ihrem Saft ver-
arbeitet, der frei von Zusätzen ist.
Empfohlen wird die Presse für Äpfel
als Hauptfrucht, ggf. gemischt mit
Birnen oder Quitten.
Vor Ort werden die Äpfel gewa-
schen und zerkleinert, gepresst und
der Saft dann zur Haltbarmachung

pasteurisiert. Anschließend wird der
Saft in 5-Liter-Plastikbeutel abge-
füllt und durch einen Umkarton
standfest gemacht (Bag-in-Box-Sys-
tem). Auch 3-Liter Einheiten sind
möglich. Ein praktischer Zapfhahn
an jedem Gebinde erleichtert die
Entnahme des Saftes. Der geschlos-
sene Beutel hält sich mindestens
ein Jahr, der geöffnete Beutel
mindestens acht Wochen. Jeder, der
genügend geerntet hat, ist eingela-
den, seine Früchte hier zu einem wun-
derbaren Saft pressen zu lassen!
Die mobile Saftpresse wird dann

von 14 bis 17 Uhr auf dem Schulhof
der Grundschule in Arloff, Erlenhe-
cke 47 in Bad Münstereifel-Arloff
aufgestellt sein. Eine Anlieferung
ist ab 50 Kilogramm möglich. Eine
Terminvereinbarung zum Pressen ist
erforderlich, auch um lange Warte-
zeiten zu vermeiden. Anmeldung für
diesen Tag nimmt Arne Wollgarten
unter foerderverein.
kgsarloff@gmail.com entgegen.
Informationen rund um die Presse,
zu Preisen und zur SoNNe eG sind
zu finden unter
www.sonne-streuobstwiesen.de.
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Faszination
Gitarre

Unterwegs an den Deutschen Waldtagen
Vom 13. bis zum 15. September
finden die Deutschen Waldtage
2024 statt. Der Forstbetrieb der
Stadt Bad Münstereifel beteiligt
sich mit zwei Wanderungen dar-
an, bei denen die Experten für
den heimischen Wald neue Er-
kenntnisse und Wissenswertes
zeigen und erklären möchten.
Försterin Julia Bongartz lädt für
Freitag, 13. September, in ihr Re-
vier ein. Die Wanderung „Wald-
schätze auf Kalk - Seltene Baum-
arten im Stadtwald“ startet um

16 Uhr auf dem Wanderparkplatz
Hirnberg (Hirnbergweg, Abzweig
L 165). Bei der zweistündigen Wan-
derung umrundet die Försterin mit
den Teilnehmenden den Hirnberg
und bringt ihnen die besonderen
Baumarten der Sorbus-Familie nä-
her. Diese Bäume sind sehr selten
und benötigen für ihr Wachstum
spezielle Bodenverhältnisse, die
sie rund um Bad Münstereifel fin-
den können. Auch viele Wildsträu-
cher und Kräuter werden auf dem
Weg zu entdecken sein.

Förster Matthias Born lädt für
Samstag, 14. September, in sein
Revier ein. Start der rund zwei-
stündigen Wanderung zum Haar-
scheider Kopf ist um 14 Uhr auf
dem Parkplatz Hundsbenden
(Schleidtalstraße, Abzweig nach
Rodert). Matthias Born durchquert
mit den Teilnehmenden eine Ur-
waldparzelle und erläutert deren
Besonderheiten. Anhand des Haar-
scheider Kopfes erklärt der Förs-
ter die Probleme und Folgen, die
im Wald aufgrund des Befalls

durch den Borkenkäfer entstehen.
Schließlich bringt er den Teilneh-
menden näher, wie die Wieder-
aufforstung unter den heutigen
Bedingungen gelingt.
Für beide Wanderungen ist eine
Anmeldung bis zum 12. Septem-
ber, 16 Uhr, beim Forstbetrieb Bad
Münstereifel per E-Mail an
Forstbetrieb@bad-
muenstereifel.de oder unter
Tel. 02253/505-196 erforderlich.
Festes Schuhwerk wird für die
Wanderungen empfohlen.

Julia Trintschuk, eine vielfach aus-
gezeichnete Gitarristin der jun-
gen Generation, erhält seit ihrem
vierten Lebensjahr Klavier- und
Gitarrenunterricht und wurde
bereits im Alter von sechs Jah-
ren in die Gitarrenklasse von
Prof. Mario Sicca aufgenommen.
Im Januar begeisterte sie in der
„leserei“ mit ihrem Konzert
und wir haben das Glück, sie
noch einmal in Bad Münstereifel
begrüßen zu dürfen.
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um
eine Spende. 28. September, um
19 Uhr, in der leserei.
Reservierung per E-Mail oder
direkt in der Buchhandlung.
Marktstraße10, Bad Münstereifel,
02253/8618, buch@die-leserei.de
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Schützenball mit Tanz, Cocktails und hoher Ehrung
Hohe Ehrung sowie Beförderungen wurden in der Schützenbruderschaft durchgeführt

Königspaar Dirk und Sabine Pesch auf ihrem KönigsballKönigspaar Dirk und Sabine Pesch auf ihrem KönigsballKönigspaar Dirk und Sabine Pesch auf ihrem KönigsballKönigspaar Dirk und Sabine Pesch auf ihrem KönigsballKönigspaar Dirk und Sabine Pesch auf ihrem Königsball

Amtierender König Dirk Pesch krempelt die Ärmel hoch wie JohnAmtierender König Dirk Pesch krempelt die Ärmel hoch wie JohnAmtierender König Dirk Pesch krempelt die Ärmel hoch wie JohnAmtierender König Dirk Pesch krempelt die Ärmel hoch wie JohnAmtierender König Dirk Pesch krempelt die Ärmel hoch wie John
Travolta in dem Film „Saturday Night Fever“Travolta in dem Film „Saturday Night Fever“Travolta in dem Film „Saturday Night Fever“Travolta in dem Film „Saturday Night Fever“Travolta in dem Film „Saturday Night Fever“

Urkunden-Verlesung; danach wurde Christoph Rupperath das Schulterband umgehangenUrkunden-Verlesung; danach wurde Christoph Rupperath das Schulterband umgehangenUrkunden-Verlesung; danach wurde Christoph Rupperath das Schulterband umgehangenUrkunden-Verlesung; danach wurde Christoph Rupperath das Schulterband umgehangenUrkunden-Verlesung; danach wurde Christoph Rupperath das Schulterband umgehangen

Das Schützenfest begann wie je-
des Jahr mit dem Königsball zu
dem das Königspaar Pesch auf den
Schützenplatz eingeladen hat.
Für das leibliche Wohl wurde in
der eigenen Schützen-Grillküche
gesorgt.
Selbst eine Cocktailbar mit pro-
fessionellen Cocktails wurde für
diesen Abend aufgebaut.

Im Laufe des Abends erhielten
Dirk Pesch und Lisa Rupperath ihre
Beförderungen.
Sie sind nun offiziell Kommandant
und Adjutant.
Desweiteren wurde an diesem
Abend noch eine Ehrung vollzo-
gen; zur Überraschung aller An-
wesenden. Und erst recht für den
zu ehrenden Christoph Rupperath.
Für ihn reisten extra Herr Zinke
der stellv. Diözesanbrudermeister,
Herr Schrage als Bundesmeister
und Herr Kleusch als Vertreter der
Diözese Köln im Brauchtumsaus-
schuss nach Kuchenheim.
Die Ehrung begann mit einer Rede
von Herrn Zinke. Dieser übergab
danach der stellv. Präsidentin Lisa
Rupperath das Wort. Sie durf-
te die mehrseitige Laudatio für
ihren Vater verlesen.
Zum Schluss kam Claus-Werner
Fleischhauer mit einer großen
Urkunde in den Saal und Chris-
toph Rupperath wurde die hohe
Auszeichnung „Schulterband zum
St. Sebastianus Ehrenkreuz“ ver-
liehen. Die Freude und der Jubel
waren groß. Der Abend wurde je-
doch noch bunter, als der König
Dirk Pesch noch einige Tanzaufla-
gen parat hatte und seine Gäste
zu Tänzen und Mitmach-Gesang
anregte.
Es herrschte eine fröhliche und
heitere Stimmung bis in den
nächsten Morgen.
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• Einladung zur 46. Genossenschaftsversammlung der Fischereigenos-
senschaft Bad Münstereifel am Freitag, den 04.10.2024 um 20:15 Uhr
in die „Gaststätte „Plan B“ in 53902 Bad Münstereifel-Nöthen
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• Flurbereinigungsverfahren Liersbachtal & Auf der Heide

Ladung zur Offenlage und Anhörung über die Ergebnisse der Wert-
ermittlung gemäß § 32 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) sowie
Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte gemäß § 14 FlurbG
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Herzsicher im Kreis Euskirchen =
Herzsicher in Bad Münstereifel
Wenn das Herz eines Menschen zu schlagen aufhört, geht es um jede
Sekunde. In rund 180 Fällen pro Jahr rückt der Rettungsdienst im Kreis
Euskirchen zu solchen Herz-Kreislauf-Stillständen aus. Um Leben zu
retten und das Zeitfenster bis zum Eintreffen einer Notärztin oder
eines Notarztes zu überbrücken, ist es wichtig, möglichst viele Men-
schen zur Erste-Hilfe-Leistung zu motivieren. Jeder kann durch sein
eingreifen Leben retten. Eine sofortige Verständigung des Rettungs-
dienstes über den Notruf 112 ist der erste Schritt. Die Herz-Lungen-
Wiederbelebung sollte jeder beherrschen! Durch eine sofortige Herz-
Lungen-Wiederbelebung, am besten mit gleichzeitigem Einsatz von
automatisierten externen Defibrillatoren (AEDs) verdoppelt bis verdrei-
facht sich die Überlebenswahrscheinlichkeit des Betroffenen. Mit jeder
verlorenen Minute reduziert sich die Überlebenschance um 10%.
Ein wichtiger Baustein ist die Ersthelferalarmierung durch die App
„Corhelper“. Qualifizierte Helferinnen und Helfer, die sich in der Nähe
eines Notfallortes befinden, können so durch die Rettungsleitstelle
gezielt alarmiert werden und mit ersten Maßnahmen zur Wiederbele-
bung beginnen. Ein weiterer Baustein ist die flächendeckende Erreich-
barkeit von automatisierten externen Defibrillatoren (AEDs). Diese öf-
fentlich zugänglichen automatisierten externen Defibrillatoren (AEDs)
können von jedem ohne besondere Fachkenntnisse eingesetzt werden.
Machen Sie mit!Machen Sie mit!Machen Sie mit!Machen Sie mit!Machen Sie mit!
Jeder Mensch kann im Laufe seines Lebens in Not geraten. Sicherheit
im Umgang mit Notfällen bzw. mit Notfallsituationen gewinnt man
durch die Teilnahme an einem Erste-Hilfe-Lehrgang. Diese Lehrgänge
werden von nahezu allen Hilfsorganisationen in verschiedenen Ausfüh-
rungen angeboten. Ziel ist, bestimmte Handgriffe zu erlernen: ein-
fachste Handgriffe, die im Ernstfall aber Leben retten können.
Die meisten Notfälle passieren in unserer privaten Umgebung und
nicht bei Verkehrsunfällen! Nicht das uns unbekannte Unfall-Opfer,
der „anonyme Dritte“, sondern unsere Tochter, der Partner, die Kolle-
gin, der Nachbar oder unser „Sportsfreund“ werden wahrscheinlich

unsere Erste Hilfe brauchen!
Machen Sie einen Erste-Hilfe-Kurs!Machen Sie einen Erste-Hilfe-Kurs!Machen Sie einen Erste-Hilfe-Kurs!Machen Sie einen Erste-Hilfe-Kurs!Machen Sie einen Erste-Hilfe-Kurs!
Sie wollen helfen, dann werden Sie Corhelper!Sie wollen helfen, dann werden Sie Corhelper!Sie wollen helfen, dann werden Sie Corhelper!Sie wollen helfen, dann werden Sie Corhelper!Sie wollen helfen, dann werden Sie Corhelper!
Sie haben in der Vergangenheit, als betrieblich tätige/r Ersthelfende/r
an Erste Hilfe-Aus- und Fortbildungen teilgenommen oder verfügen
über eine andere medizinische Qualifikation?
Sie fühlen sich in der Lage, eine Wiederbelebung durchzuführen?
Werden auch Sie zum Lebensretter*in!
Sie werden bei dem Einsatzstichwort „Leblose Person“ über die Ret-
tungsleitstelle des Kreises Euskirchen gleichzeitig mit dem Rettungs-
dienst alarmiert, wenn der Einsatzort in Ihrer unmittelbaren Umge-
bung liegt. Ziel ist es die therapiefreie Zeit bis zum Eintreffen des
Rettungsdienstes zu verkürzen.
Machen Sie mit!
Informieren Sie Sich hier:
https://regionaachenrettet.de/
https://www.nordeifeler.info/aed/retterteam/index.php
Den bei einem Kreislaufstillstand kommt es auf jede Sekunde an...
Laden Sie die Corhelper - App herunter und registrieren Sie sich!
Download im Apple-App Store:
https://apps.apple.com/de/app/corhelper/id1484809174
Download im Google-Play Store: https://play.google.com/store/apps/
details?id=com.p3group.thc.corhelp3r&hl=de&gl=US
Sie wollen helfen ohne ein Corhelper zu werden?Sie wollen helfen ohne ein Corhelper zu werden?Sie wollen helfen ohne ein Corhelper zu werden?Sie wollen helfen ohne ein Corhelper zu werden?Sie wollen helfen ohne ein Corhelper zu werden?
Der Verein „Lebensretter im Kreis Euskirchen e.V.“ hat sich zum Ziel
gesetzt, automatisierten externen Defibrillatoren (AEDs) für den Kreis
Euskirchen zu beschaffen, flächendeckend zu installieren und zu unter-
halten. Der Verein ist auf Spenden angewiesen!
Weiter Infos zum Verein finden Sie hier: https://www.lebensretter-eu.de
Wollen Sie darüber hinaus helfen?Wollen Sie darüber hinaus helfen?Wollen Sie darüber hinaus helfen?Wollen Sie darüber hinaus helfen?Wollen Sie darüber hinaus helfen?
Die Hilfsorganisationen, das THW oder die Feuerwehren freuen sich
über jeden neuen Helfer*in!

Standorte von Automatisierter externer Defibrillator (AED)
im Stadtgebiet Bad Münstereifel (Stand 05.08.2024)
Standorte der Standorte der Standorte der Standorte der Standorte der AED – Geräte die jederzeit erreichbar sindAED – Geräte die jederzeit erreichbar sindAED – Geräte die jederzeit erreichbar sindAED – Geräte die jederzeit erreichbar sindAED – Geräte die jederzeit erreichbar sind

OrtOrtOrtOrtOrt Firma/InstitutionFirma/InstitutionFirma/InstitutionFirma/InstitutionFirma/Institution
Arloff Blumen Jansen, Holzgasse 24
Bad Münstereifel Trierer Straße 16; Konvikt städt.Realschule
Berresheim Privathaus, Mittelstraße 10 an der dritten Garage
Effelsberg Feuerwehrgerätehaus, Letherter Landstraße
Eicherscheid Feuerwehrgerätehaus, Ahrweilerstraße 7
Esch Feuerwehrgerätehaus, Eschenstraße 34
Eschweiler Feuerwehrgerätehaus, Heltenstraße 2
Eschweiler im Hauseingang, Olefstraße 7
Hohn Feuerwehrgerätehaus, Aalstraße2
Houverath Raiffeisenbank Rheinbach Voreifel, Limbacher Str. 14
Hummerzheim Ehemalige Schule / Druckerei Brummer,  Bühlenstraße 10
Iversheim Parkplatz Eifeler Hof, Euskirchener Str. 99
Kirspenich Wohnhaus, Willi – Kesse l- Straße 2a
Kirspenich Pfarrhaus, Bachstraße 1
Mahlberg Gerätehaus, Breitestraße 13
Mutscheid Gasthaus Prinz, Arandstr. 19
Nitterscheid Schonscheider Weg 40-42,  Außenwand vor dem Eingang zum Büro Ingenieurberatung Lorenz GmbH
Odesheim Dorfgemeinschaftshaus, Odinstraße 22
Ohlerath Hubertushütte, Falkenstraße 4
Reckerscheid Feuerwehrgerätehaus,  Rosenweg 2
Rupperath Handwebmuseum, Schulweg 1, Parkplatz
SasserathScheuerheck Dorfgemeinschaftshaus, Nußbaumstraße 22Scheuerhecker Straße 32
Schönau Feuerwehrgerätehaus, Erftstraße 55
Soller Kapelle, Rainstraße 1
Wald Nähe AST, Thomasstraße 7
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Haupt- und Finanzausschuss
27. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Stadt Bad Münstereifel am

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, den 17.09.2024, den 17.09.2024, den 17.09.2024, den 17.09.2024, den 17.09.2024, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr,,,,,
im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.im Rats- und Bürgersaal.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
I. Öffentliche Sitzung
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Bekanntmachung der Sitzung

sowie der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit
des Haupt- und Finanzausschusses
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 6 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

2. Feststellung über den Eingang von Einwendungen gegen die Nie-
derschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom
25.06.2024
Erläuterung:
Hierzu wird auf § 18 i. V. m. § 20 der Geschäftsordnung verwiesen.

3. Artikelsatzung zur Anpassung örtlicher Satzungen an § 2b UStG
4. 4. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung eines Kurbei-

trages in Bad Münstereifel vom 31.05.1991
5. Satzung zur Erhebung von Benutzungsentgelten für die Inanspruch-

nahme städtischer Einrichtungen
6. Naturpark Nordeifel e.V.

hier: Anpassung der kommunalen Beiträge ab 2025
7. Werbevertrag für die Vermietung von Werbeflächen
8. Vergabe Rechtsberatungsleistungen im Rahmen der Vergabever-

fahren des Wiederaufbaus
9. Nutzung von städtischen Flächen für Niederschlagsmessstellen
10. Genehmigung einer außerplanmäßigen Leistung

Hier: Kapitalertragsteuer im Rahmen des BgA Abfallwirtschaft
11. Anfragen und Mitteilungen

11.1 Bericht zum 30.06.2024 im Rahmen des Finanzcontrollings
II. Nichtöffentliche Sitzung
1. Beteiligung an der Energie Rur-Erft GmbH & Co. KG - Beteiligung

der e-regio GmbH & Co. KG an der Sun Park Weilerswist GmbH &
Co. KG - Kapitalerhöhung

2. Beteiligung der e-regio GmbH & Co. KG an der Sun Park Scheven-
Kalenberg GmbH & Co. KG - Gründung einer Projektgesellschaft

3. Beteiligung der e-regio GmbH & Co. KG an der e-regio Energie-
konzepte GmbH - Anteilserwerb von Mitgesellschafter

4. Spielwiese in Iversheim;
hier: Abschluss einer Vereinbarung zur Übertragung der Spiel-/
Sportgeräte durch den DVI an die Stadt Bad Münstereifel

5. Vermietung von Räumlichkeiten im Gebäude Klosterplatz 2;
hier: Vertragsverlängerung

6. Unterbringung ausländischer Flüchtlinge; Anpassung Miete für
angemietetes Objekt

7. Unbefristete Niederschlagung von städtischen Forderungen
8. Anfragen und Mitteilungen
8.1 Integriertes Stadtentwicklungs- und Handlungskonzept (ISEK) -

A.12 Neuordnung/Umgestaltung Stadtpark, 2. Bauabschnitt A12.2
- Wallgraben und Bleiche
hier: Submissionsergebnis Bauleistungen und weiteres Vorgehen

gez. Sabine Preiser-Marian
(Bürgermeisterin)
Unter www.bad-muenstereifel.de/rathaus-service/buergerservice/sitzungs-
dienst finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüsse,
Sitzungstermine, Tagesordnungen und
öffentliche Vorlagen

Standorte der Standorte der Standorte der Standorte der Standorte der AED – Geräte die nicht öffentlich zugänglich sind:AED – Geräte die nicht öffentlich zugänglich sind:AED – Geräte die nicht öffentlich zugänglich sind:AED – Geräte die nicht öffentlich zugänglich sind:AED – Geräte die nicht öffentlich zugänglich sind:

OrtOrtOrtOrtOrt Firma/InstitutionFirma/InstitutionFirma/InstitutionFirma/InstitutionFirma/Institution

Arloff Hammerwerk Erft
Arloff Praxis Dr. med. Khaled Ezziddin
Bad Münstereifel Berufsgenossenschaft ETEM
Bad Münstereifel Eifelbad
Bad Münstereifel Fachhochschule für Rechtspflege I
Bad Münstereifel Fachhochschule für Rechtspflege II
Bad Münstereifel Haus des Jugendrotkreuzes
Bad Münstereifel Rathaus
Bad Münstereifel Seniorenhaus Marienheim
Bad Münstereifel Sportwelt Schäfer
Bad Münstereifel St.-Angela-Gymnasium
Bad Münstereifel Volksbank Euskirchen
Bad Münstereifel Wohnanlage für Senioren und Behinderte „Am alten Stadttor“
Effelsberg Max-Planck-Institut, Radioteleskop
Effelsberg Max-Planck-Institut, Radioteleskop
Effelsberg Max-Planck-Institut, Radioteleskop
Eschweiler Golf Bad Münstereifel GmbH
Houverath Pfarrheim
Iversheim Peter Greven Fettchemie
Langscheid Fachhochschule für Rechtspflege
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Werner-Biermann-Stadtbücherei Bad Münstereifel
Willkommen im Bilderbuchkino!

In Kooperation mit dem Kinderschutzbund findet am 19.09.2024 die
nächste Veranstaltung des beliebten Bilderbuchkinos in der Werner-
Biermann-Stadtbücherei statt.
Dieses Mal wird das Buch „Elefant will durch die Wand“ vorgelesen.
Die Aktion richtet sich an Kinder im Kindergarten/Vorschulalter und ist
wie immer kostenfrei!
Was? Aktion Kinder lesen für Kinder
Wann? 19.09.2024
Wo? In der Werner-Biermann-Stadtbücherei
Beginn? 14:30 Uhr
Wir freuen uns auf zahlreiche kleine Gäste.
Ihr Team der Werner-Biermann-Stadtbücherei
Werner-Biermann-Stadtbücherei
Bad Münstereifel
Kölner Str. 4
53902 Bad Münstereifel
02253-8041
stadtbuecherei-muenstereifel@t-online.de

Montag geschlossenMontag geschlossenMontag geschlossenMontag geschlossenMontag geschlossen
Dienstag 10.00 - 14.00 UhrDienstag 10.00 - 14.00 UhrDienstag 10.00 - 14.00 UhrDienstag 10.00 - 14.00 UhrDienstag 10.00 - 14.00 Uhr
Mittwoch geschlossenMittwoch geschlossenMittwoch geschlossenMittwoch geschlossenMittwoch geschlossen
Donnerstag 12.00 - 18.00 UhrDonnerstag 12.00 - 18.00 UhrDonnerstag 12.00 - 18.00 UhrDonnerstag 12.00 - 18.00 UhrDonnerstag 12.00 - 18.00 Uhr
Freitag 10.00 - 13.00 UhrFreitag 10.00 - 13.00 UhrFreitag 10.00 - 13.00 UhrFreitag 10.00 - 13.00 UhrFreitag 10.00 - 13.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 UhrSamstag 10.00 - 13.00 UhrSamstag 10.00 - 13.00 UhrSamstag 10.00 - 13.00 UhrSamstag 10.00 - 13.00 Uhr

Willkommen im Bilderbuchkino!Willkommen im Bilderbuchkino!Willkommen im Bilderbuchkino!Willkommen im Bilderbuchkino!Willkommen im Bilderbuchkino!

Pflegepatenschaft
für Kinderspielplätze
im Stadtgebiet gesucht!
Für die Kinderspielplätze
• Bad Münstereifel: Auf der Komm
• Bad Münstereifel: Goldenes Tal
• Kirspenich: Flettenberg
• Kirspenich: Stotzheimer Straße
sucht die Stadt Bad Münstereifel engagierte Bürgerinnen und Bürger
für die Übernahme der Pflegepatenschaft. Politik und Verwaltung
bedanken sich bei allen Mitwirkenden für das Engagement.
Für Fragen hinsichtlich der Pflegepatenschaften steht Frau Bank unter
Tel. 02253/505-142 zur Verfügung.

Ende: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem RathausEnde: Informationen aus dem Rathaus
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50 Jahre KNUBBEL der Prinzengarde Euskirchen 1938 e.V.
Vor 50 Jahren, genau am 3. Sep-
tember 1974, gründeten einige
Getreue der Prinzengarde Euskir-
chen, unter Leitung von Herman
Marziniak, die Formation „Knub-
bel der Prinzengarde Euskirchen
1938 e.V.. Etwa 20 Gardisten, wel-
che vorher die Funktion im Elfer-
rat, Offizierscorps, Rote Rock Trä-
ger oder Rosenmontags Wagen
Besatzung inne hatten, wurden
nun Knubbelisten.
Nun begann für diese Knubbelis-
ten eine neue karnevalistische
Zeitrechnung. Es sind nun schon
50 Jahre vergangen und im-
mernoch sind die Knubbelisten mit
Freude und Humor im Einsatz für
die „schönste Nebensache der
Welt“: Karneval. Erster Knubbel-
führer war Dieter Kralovc. Im Jahre
1975 lag schon das erste Soldbuch
vor, welches von diesem Tag an bis
heute vorschreibt: Bekleidung,
Dienstgrad, Auszeichnungen sowie
Eintritt und Jahr der Vereidigung.
Nach Dieter Kralovic wurde im
Jahr 1975 Herman Marziniak Chef
beim Knubbel. Herman Marziniak
hat fast 40 Jahre die Geschicke
dieser Formation begleitet und
sehr positiv beeinflust.
Er war der Gute Geist dieser kar-
nevalistischen Männerschar. Sei-
ne Ideen und sein Organisations-
talent sowie sein Einsatz für „sei-
ne Formation“ beeinfluste nicht
nur den Knubbel sonder auch un-
sere Gesellschaft, die Prinzengar-
de Euskirchen. Einer der Höhe-
punkte seiner Schaffenskraft war
die Einführung der Veranstal-
tungsreihe „Das Knubbel-Concili-
um“ Das Concilium zählt auch heu-
te noch zu den Top-Veranstaltun-
gen in der Euskirchener Karnevals
Scene. Im Jahr 1980 wurde auf die-
sem Fest zum ersten Mal der „ge-
wichtige Orden“ (Namensgeber
war Studiendirektor Reiner Ka-
duk) Insigne Classic Turmalis ver-
liehen. Erster stolzer Ordenbru-
der war Prinz Matthias II. (Jor-
dans). Im kleinen Rahmen, im Lo-
kal „E’m Fässje“ bei Knubbelbru-
der Hans Ruhroth, wurde der in Bron-
ze gegossener Orden verliehen.
Bis heute tragen diesen Orden,
41 Persönlichkeiten der Euskir-
chener Karnevals Geschichte und
der Politik. Grundsatz für die Verlei-
hung sind Beliebtheit und Volkstüm-

lichkeit im Euskirchener Karneval.
Der Knubbel der Prinzengarde
Euskirchen hat jedes Jahr noch
dievers andere Veranstaltungen
in ihrem Portfolio. Neben dem
Concilium stehen auch Feste und
Aktivitäten wie: Frühschoppen,
Richtfest des Festwagens der
PG, Teilnahme am Rosenmon-
tagszug auf dem Festwagen, Be-
gleitungen Sr. Tollität, Tanz in
den Mai (z.Z. nicht mehr) und

Der Knubbel in den 1970ernDer Knubbel in den 1970ernDer Knubbel in den 1970ernDer Knubbel in den 1970ernDer Knubbel in den 1970ern

Der Knubbel 2019Der Knubbel 2019Der Knubbel 2019Der Knubbel 2019Der Knubbel 2019

sonstige interne Feste. Es zog
die Knubbelisten auch jedes Jahr
bei einer Knubbel-Tour in die Fer-
ne. Von Paris bis Hamburg, vom
Westerwald bis an den Rhein. Hier
stand als Nr. 1 die vielen Fahrten
nach Assmannshausen.
In diesen 50 Jahren hat sich nicht nur
die Formation verändert, nein auch
die Welt wurde manchmal auf den
Kopf gestellt. Viele Knubbelisten
sind leider nicht mehr unter uns

und haben ihren „Einsatzort etwas
verlagert“. Doch gerne erzählen wir
heute noch von vielen Episoden, von
alten Zeiten und schönen Erlebnis-
sen die erlebt und gelebt wurden.
Am 3. September denken wir zu-
rück an schöne Stunden von frü-
her und freuen uns auf die Zeit
die vor uns liegt.
Dreimal Oeskerche Alaaf
Ehrenpräsident
Ferdy Pfahl
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Präsentationsabend in Nettersheim
Karnevalisten des Stammtisch Kölner Karnevalisten geben sich erstmals im Dorfsaal die
Klinke in die Hand

Das Finale bestritten die sechs Jungs der „Domstadtbande“ mit einem Best Off aus ihrem aktuellenDas Finale bestritten die sechs Jungs der „Domstadtbande“ mit einem Best Off aus ihrem aktuellenDas Finale bestritten die sechs Jungs der „Domstadtbande“ mit einem Best Off aus ihrem aktuellenDas Finale bestritten die sechs Jungs der „Domstadtbande“ mit einem Best Off aus ihrem aktuellenDas Finale bestritten die sechs Jungs der „Domstadtbande“ mit einem Best Off aus ihrem aktuellen
Showprogramm und setzten den wunderbaren Schlusspunkt dieses wirklich erfolgreichen AbendsShowprogramm und setzten den wunderbaren Schlusspunkt dieses wirklich erfolgreichen AbendsShowprogramm und setzten den wunderbaren Schlusspunkt dieses wirklich erfolgreichen AbendsShowprogramm und setzten den wunderbaren Schlusspunkt dieses wirklich erfolgreichen AbendsShowprogramm und setzten den wunderbaren Schlusspunkt dieses wirklich erfolgreichen Abends

„Domhätzje Nadine“„Domhätzje Nadine“„Domhätzje Nadine“„Domhätzje Nadine“„Domhätzje Nadine“ Eine Büttenrede in Perfektion bot der „Knubbelisch“Eine Büttenrede in Perfektion bot der „Knubbelisch“Eine Büttenrede in Perfektion bot der „Knubbelisch“Eine Büttenrede in Perfektion bot der „Knubbelisch“Eine Büttenrede in Perfektion bot der „Knubbelisch“

Vierzehn Programmpunkte reih-
ten sich nahtlos an einen sehr
erfolgreichen Abend an, der mit
einem fulminanten Eröffnungsbild
durch die Kinder- und Jugendtanz-
gruppe „Die Flöhe“ der Karne-
valsgesellschaft Große Allgemei-
ne von 1900 e.V. begann, danach
die Stimmungssängerin „Dom-
hätzje Nadine. die als erste Ge-
sangsnummer durchweg positiv
war. „Ne Schwadlappe“ brachte
anschließend in bewährter Ma-
nier die Leute zum Lachen, dann
der Solotrompeter „Lutz Kniep“,
genau wie Sänger „Timo Schwar-
zendahl“, der beim Publikum gut
ankam. Danach ging es musika-
lisch mit dem „Don de Cologne“
sowie der Band „Kappes & Co.“
weiter, bevor dann de „Bonte Pit-
ter“ die Leute mit ihrer Rede von
den Stühlen riss. „Ne Jeck noh
Note“ konnte anschließend über-
zeugen. Den tänzerischen Ab-
schluss bildete das Tanzkorps
„Blaue Jungs“ der Karnevalsge-
sellschaft Lövenicher-Neustädter
1903 e.V. aus Köln. Die Bütten-
redner „Ne närrische Kommissar“
und „Da Knubbelisch“ zeigten ei-
nen fantastischen Auftritt. Altbe-
währt im Programmablauf der Auf-
tritt des Duos „De Neppeser“. Das
Finale bestritten die sechs Jungs
der „Domstadtbande“ mit einem
Best Off aus ihrem aktuellen
Showprogramm und setzten den
wunderbaren Schlusspunkt dieses
wirklich erfolgreichen Abends.

Durch das vierstündige Programm
führte kurzweilig der Moderator
„Manfred Schweinheim“. Musika-
lisch begleitet wurde der Präsen-
tationsabend durch den „Sound-
express Köln“. Das Beste kommt
ja bekanntlich zum Schluss. So ist
jetzt auch. Eine ganz besondere
Gruppe soll an dieser Stelle ge-
nannt werden. Es sind die Sessi-
onsmariechen der Löstige Höndche.
Als feststand, dass der Stamm-
tisch seinen Präsentationsabend Sänger Timo SchwarzendahlSänger Timo SchwarzendahlSänger Timo SchwarzendahlSänger Timo SchwarzendahlSänger Timo Schwarzendahl

im Dorfsaal veranstalten würde,
hatten sie den Wunsch aufzutre-
ten. Dem kann der Literat und
zweiter Vorsitzender des Stamm-
tisch Kölner Karnevalisten, Hans-
Dieter Hahn Möseler, sehr gerne
nach. So präsentierten sie ihre
Tänze den Besuchern auf der Büh-
ne noch bevor die Kräfte des
Stammtisches gleiche betraten.
Die Mädels wurden für ihre Leis-
tung frenetisch gefeiert. Klasse
gemacht und weiter so. FH
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Zweimal drei Eifel-Gängster
Günter Hochgürtel, Ralf Kramp und Manni Lang machen im September Billig und Bergbuir unsicher

Kurz vor dem Ausbruch steht die berüchtigte „Eifel-Gäng“ mit GünterKurz vor dem Ausbruch steht die berüchtigte „Eifel-Gäng“ mit GünterKurz vor dem Ausbruch steht die berüchtigte „Eifel-Gäng“ mit GünterKurz vor dem Ausbruch steht die berüchtigte „Eifel-Gäng“ mit GünterKurz vor dem Ausbruch steht die berüchtigte „Eifel-Gäng“ mit Günter
Hochgürtel, Manni Lang und Ralf Kramp (v.r.). Am 26 und 27. SeptemberHochgürtel, Manni Lang und Ralf Kramp (v.r.). Am 26 und 27. SeptemberHochgürtel, Manni Lang und Ralf Kramp (v.r.). Am 26 und 27. SeptemberHochgürtel, Manni Lang und Ralf Kramp (v.r.). Am 26 und 27. SeptemberHochgürtel, Manni Lang und Ralf Kramp (v.r.). Am 26 und 27. September
werden sie zu Überfällen in Billig und Bergbuir erwartet.werden sie zu Überfällen in Billig und Bergbuir erwartet.werden sie zu Überfällen in Billig und Bergbuir erwartet.werden sie zu Überfällen in Billig und Bergbuir erwartet.werden sie zu Überfällen in Billig und Bergbuir erwartet.
Foto: Steffi Lingscheid/pp/Agentur ProfiPressFoto: Steffi Lingscheid/pp/Agentur ProfiPressFoto: Steffi Lingscheid/pp/Agentur ProfiPressFoto: Steffi Lingscheid/pp/Agentur ProfiPressFoto: Steffi Lingscheid/pp/Agentur ProfiPress

Bergbuir/Billig. Gleich zweimal
schlägt die berüchtigte „Eifel-
Gäng“ in der letzten September-
woche bei Überfällen im Kreis
Euskirchen auf. Am Donnerstag,
26. September, erwartet die Dorf-
gemeinschaft Billig die Ganoven
Günter Hochgürtel, Ralf Kramp
und Manni Lang um 19 Uhr im
Festzelt auf dem Sportplatz zum
Auftakt ihrer diesjährigen Kirmes.
Einen Tag später, am Freitag, 27.
September, um 20 Uhr werden die
Gängster vom Vereinsbund „De
Hommele“ um 20 Uhr in der Berg-
buirer Jugendhalle gebührend

empfangen. In beiden Fällen wird
ein Schutzgeld von 17 Euro an der
Abendkasse erhoben, Billig gibt
den Blick auf Bühne und Beute im
Vorverkauf für zwei Euro billiger
ab und zwar jeweils nach 16 Uhr
unter Tel. (0163) 17 42 447.
In Bergbuir wenden sich Karten-
liebhaber im Vorverkauf an Ver-
einsbundchef Heinz-Gerd Züll, Tel.
(0173) 45 10 559, h.zuell@web.de
oder erwerben ihre Tickets zu den
üblichen Öffnungszeiten in der
Gaststätte ,,Bej Tünn“ in Berg-
buir, Glehner Straße. Einlass in
die Jugendhalle ist ab 18.30 Uhr,

in Billig öffnet das Festzelt am
Donnerstagabend bereits um
18 Uhr.
Es sei mit erheblichen Zwerch-
fellverletzungen durch übertrie-
benen Gebrauch der Lachmusku-
latur zu rechnen. Der Gesangs-
künstler und Gitarrenvirtuose
Günter Hochgürtel will sein Ma-
fia-Geigenköfferchen mit neuen
Liedern auspacken.
Der Schriftsteller und gnadenlose
Erzähler Ralf Kramp präsentiert

dem Publikum abgedrehte krimi-
nalistische Geschichten. Und
Mundartkolumnist („Manni kallt
Platt“) Lang tischt gehobenen
Unfug in breitester Mundart auf.
Jeder allein ist eine Wucht, so die
Veranstalter, alle drei zusammen
verursachten Erdbeben. Die Eifel-
Gäng will mit einem neuen Pro-
gramm und etlichen, bisher unbe-
kannten Pointen und Liedern auf
die Bühnen gehen.
pp/Agentur ProfiPress

Leben mit einem Menschen
mit Demenz
Angehörigenschulung nach dem Konzept
EduKation demenz®
Das Leben mit einem von Demenz
betroffenen Angehörigen fordert in
vielfältiger Weise heraus und kann
sehr belastend sein. Dieses Seminar
will Ihnen helfen, die Demenzerkran-
kung besser zu verstehen, gut mit
der/m Kranken zu kommunizieren
und wird Ihnen Entlastungsstrategi-
en aufzeigen. EduKation demenz®
heißt „Entlastung durch Förderung
der Kommunikation bei Demenz“
und wurde von Prof. Dr. Sabine Engel
auf der Basis langjähriger Erfahrung
mit Demenzkranken und deren
Angehörigen entwickelt. Ab dem

17. September wird die Referentin
Lydia Preuss in dem Kurs in zehn
Einheiten Strategien für den geeig-
neten Umgang mit kranken Angehö-
rigen vorstellen. Das Seminar findet
jeweils dienstags von 18 bis 20.15
Uhr im Haus der Familie, Herz-Jesu-
Vorplatz 5 in Euskirchen statt und ist
kostenfrei. Ein Skript kann für 7 Euro
erworben werden. Es bietet eine Mi-
schung aus Information und Erarbei-
tung von Handlungsstrategien und gibt
Raum für Austausch in der Gruppe.
Anmeldung: Tel.: 02251/9571120;
online: www.fbs-euskirchen.de.
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Mit Anerkennung und Motivation
gegen den Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung

Mit einer vom Arbeitgeber finanzier-Mit einer vom Arbeitgeber finanzier-Mit einer vom Arbeitgeber finanzier-Mit einer vom Arbeitgeber finanzier-Mit einer vom Arbeitgeber finanzier-
ten privaten Krankenversicherungten privaten Krankenversicherungten privaten Krankenversicherungten privaten Krankenversicherungten privaten Krankenversicherung
können Unternehmen gut ausgebil-können Unternehmen gut ausgebil-können Unternehmen gut ausgebil-können Unternehmen gut ausgebil-können Unternehmen gut ausgebil-
dete und motivierte junge Leute ge-dete und motivierte junge Leute ge-dete und motivierte junge Leute ge-dete und motivierte junge Leute ge-dete und motivierte junge Leute ge-
winnen und diese auch langfristigwinnen und diese auch langfristigwinnen und diese auch langfristigwinnen und diese auch langfristigwinnen und diese auch langfristig
halten. Foto: djd/Allianz/pressmasterhalten. Foto: djd/Allianz/pressmasterhalten. Foto: djd/Allianz/pressmasterhalten. Foto: djd/Allianz/pressmasterhalten. Foto: djd/Allianz/pressmaster
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com

Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK) gab über die
Hälfte von 22.000 befragten Fir-
men an, nicht mehr alle offenen
Stellen besetzen zu können. Und
in einer Umfrage des Ifo-Instituts
befürchtet mehr als ein Drittel der
Betriebe sogar, wegen fehlender
Arbeitskräfte weniger wettbe-
werbsfähig zu sein. Wie also las-
sen sich gut ausgebildete und
motivierte Leute gewinnen und
langfristig halten? Eine weitere
Studie weist auf eine immer be-
liebtere Möglichkeit hin: indem der
Arbeitgeber seinen Beschäftigten
eine betriebliche Krankenversiche-
rung (bKV) finanziert. Darüber er-
halten die Mitarbeitenden zusätz-
liche Gesundheitsleistungen, für

die ihre gesetzliche Krankenver-
sicherung (GKV) nicht oder nur
teilweise aufkommt - etwa
hochwertigen Zahnersatz, Be-
handlungen beim Heilpraktiker
oder Zuschüsse für Brillen und
Kontaktlinsen.

Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-
tuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitarbei-
terzufriedenheit ein: In Unterneh-
men, die eine bKV anbieten, füh-
len sich rund drei Viertel der An-
gestellten von ihrem Arbeitgeber
wertgeschätzt, in Firmen ohne bKV
nur 50 Prozent. Der Studie zufolge
beschäftigt sich mehr als die Hälf-
te der befragten Unternehmen, die

noch keine bKV anbieten, bereits
konkret mit dem Abschluss oder
steht der bKV zumindest offen
gegenüber. Dabei sind es vor al-
lem größere Arbeitgeber mit mehr
als 50 Mitarbeitenden, die sich
eine bKV im eigenen Betrieb gut
vorstellen können. „Der Arbeits-
kräftemangel macht vielen Unter-
nehmen zu schaffen. Und viele
haben erkannt, dass eine bKV
dazu beitragen kann, das Problem
zu bewältigen“, sagt Dr. Jan Es-
ser, Produktvorstand der Allianz
Privaten Krankenversicherung.
Gesundheitsleistungen seien bei
Mitarbeitenden sehr begehrt,
mehr als beispielsweise ein Dienst-
wagen. „Arbeitgeber haben mit
der bKV ein starkes Argument,
qualifizierte Kräfte zu gewinnen“,
ergänzt Esser. Gleichzeitig trage
sie dazu bei, bestehende Mitar-
beiter noch stärker an das Unter-
nehmen zu binden und die Fluktu-
ation niedrig zu halten.

AAAAAngebote gehen auf ngebote gehen auf ngebote gehen auf ngebote gehen auf ngebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Arbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern einArbeitgebern ein
Fragt man die Beschäftigten, wel-
che Gesundheitsleistungen einer
bKV besonders attraktiv sind, so
stehen Zuschüsse für Zahnersatz,
Behandlungen beim Zahnarzt und
Sehhilfen ganz oben auf der Liste.
Mehr Infos gibt es beispielsweise
unter www.allianz.de/bkv. Der
Großteil der Arbeitgeber wünscht
sich laut infas-quo-Studie viele
Wahlmöglichkeiten zu einem an-
gemessenen Preis und individu-
elle, auf das Unternehmen zuge-
schnittene Lösungen. Die Versi-
cherungswirtschaft hat darauf
reagiert und bietet passgenaue
Lösungen an. (djd)

Foto: djd/Al l ianz/Halfpoint -Foto: djd/Al l ianz/Halfpoint -Foto: djd/Al l ianz/Halfpoint -Foto: djd/Al l ianz/Halfpoint -Foto: djd/Al l ianz/Halfpoint -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com



Rundblick Bad Münstereifel – 13. September 2024 – Woche 37 – Nr. 37 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Burgen - Machtsymbol und Lebensraum
Ausstellung im Eifelmuseum Blankenheim
Die Ausstellung „Burgen - Macht-
symbol und Lebensraum“ im Ei-
felmuseum Blankenheim ist noch
bis zum 22. April 2025 zu sehen.
In Zusammenarbeit mit der Greif-
vogelstation Hellenthal wird an-
hand von Burgen aus unserer Ei-
fel die politische und gesellschaft-
liche Bedeutung der Burgen und
das alltägliche Leben in ihnen ver-
anschaulicht. Es werden Gemäl-
de von bekannten Eifelmalern des
19. und 20. Jahrhunderts sowie
einige Gegenstände gezeigt, Leih-
gabe aus Hellenthal ist ein aus-
gestopfter Falke. Infotafeln ne-
ben den Gemälden erklären
uns die einzelnen Gebäudetei-
le einer Burg und durch die App
„Museum2go“ öffnet man am
Handy einen Audioguide, der uns
durch QR-Codes an den Infotafel
kleine Geschichten von histori-
schen Ereignissen erzählt. An ei-
nem großen Bildschirm werden
Videos der Greifvogelstation Hel-
lenthal gezeigt, die zeigen, wozu
Falken damals auf Burgen gehal-
ten wurden. Eine kleine Bücher-
ecke zeigt uns eine Sammlung von
Sachbüchern und Romanen, so-
wohl allgemein über Burgen und

Außenansicht des Eifelmuseum BlankenheimAußenansicht des Eifelmuseum BlankenheimAußenansicht des Eifelmuseum BlankenheimAußenansicht des Eifelmuseum BlankenheimAußenansicht des Eifelmuseum Blankenheim

das Mittelalter, als auch Bücher
mit Bezug zur Eifel. Die Ausstel-
lung hat schon diesen April be-
gonnen und hatte schon einige
Begleitprogramme in Form von

Veranstaltungen und Vorträgen.
Zukünftige Begleitprogramme
sind am 1., 5. und 10. Oktober
sowie 7. Februar, genauere Infor-
mationen sind aus dem Flyer vor

Ort oder der Website zu entneh-
men: www.blankenheim.de/de/
freizeit/kultur/museen/das-eifel-
museum/aktuelle-ausstellung
MKe

Ausstellungsraum, Ansicht 2. Fotos: Miklós KellerAusstellungsraum, Ansicht 2. Fotos: Miklós KellerAusstellungsraum, Ansicht 2. Fotos: Miklós KellerAusstellungsraum, Ansicht 2. Fotos: Miklós KellerAusstellungsraum, Ansicht 2. Fotos: Miklós Keller

Ausstellungsraum, AnsichtAusstellungsraum, AnsichtAusstellungsraum, AnsichtAusstellungsraum, AnsichtAusstellungsraum, Ansicht
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024Freitag, 20. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
13.09.2024 um 10 Uhr13.09.2024 um 10 Uhr13.09.2024 um 10 Uhr13.09.2024 um 10 Uhr13.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Termine
frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUFANKAUFANKAUFANKAUFANKAUF
von Schallplatten, Bücher, Kleidung,
Münzen, Modeschmuck, Puppen,
Briefmarken, Porzellan, Armband- u.
Taschenuhren, u.s.w. Richter
0178 488 57 18

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

BekleidungBekleidungBekleidungBekleidungBekleidung
Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft

Pelzmäntel und Jacken, sowie Damen-
und Herrenbekleidung.
02205/9478473 oder 0163 2405663

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbieten
unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Naturverbundene/r Erzieher/inNaturverbundene/r Erzieher/inNaturverbundene/r Erzieher/inNaturverbundene/r Erzieher/inNaturverbundene/r Erzieher/in
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

Kleine Kita, großes Abenteuer - be-
wirb Dich als Fachkraft in unserer
Waldkita!Sende Deine Bewerbung mit
Angabe Deines möglichen Eintritts-
termins per E-Mail an:
info@waldkindergarten-meckenheim.de.
Bei Fragen steht Dir die Vorsitzende Ronja
Esser unter der Nummer 01573 7811466
zur Verfügung
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Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am WinkWinkWinkWinkWinkelpfadelpfadelpfadelpfadelpfad
Rüdesheimer Ring 145, 53879 Euskirchen, 02251/2696

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
Apotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am KreiskrankenhausApotheke am Kreiskrankenhaus
Stiftsweg 17, 53894 Mechernich, 02443/904904

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstraße 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Montag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. SeptemberMontag, 16. September
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Aachener Straße 17, 53359 Rheinbach, 02226/916630

Dienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. SeptemberDienstag, 17. September
Behring Behring Behring Behring Behring ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Essiger Straße 1-3, 53913 Swisttal, 02255/94400

Mittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. SeptemberMittwoch, 18. September
Südstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am MarienhospitalSüdstadt-Apotheke am Marienhospital
Gottfried-Disse-Straße 48, 53879 Euskirchen, 02251/1293880

Donnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. SeptemberDonnerstag, 19. September
Burg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE MarktBurg-Apotheke im REWE Markt
Kölner Straße 133, 53894 Mechernich, 02443/911919

Freitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. SeptemberFreitag, 20. September
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Notdienste der Tierärzte
Im Kreis Euskirchen

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
PrPrPrPrPraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... P P P P Pankatzankatzankatzankatzankatz
Gemünd, 02444/3125

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September

PrPrPrPrPraxis Braxis Braxis Braxis Braxis Braßeleraßeleraßeleraßeleraßeler-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg-Lahsberg
Mechernich, 02484/9186793

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

www.tieraerzte-kreis-
euskirchen.de
Alle Angaben ohne Gewähr

Samstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. SeptemberSamstag, 21. September
Citrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-ApothekeCitrus-Apotheke
Gerberstraße 43, 53879 Euskirchen, 02251/7845800

Sonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. SeptemberSonntag, 22. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstraße 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Schützenfest in Rohr-Lindweiler war voller Erfolg
Zum 3. Mal ein Engelgauer Schützenkönig

Aufstellung vor der Königsparade. Foto: Miklós KellerAufstellung vor der Königsparade. Foto: Miklós KellerAufstellung vor der Königsparade. Foto: Miklós KellerAufstellung vor der Königsparade. Foto: Miklós KellerAufstellung vor der Königsparade. Foto: Miklós Keller

Bürgerkönig Leo RocholdBürgerkönig Leo RocholdBürgerkönig Leo RocholdBürgerkönig Leo RocholdBürgerkönig Leo Rochold Krönung der Majestäten: (v.l.) Schützenkaiserin Claudia Stern, Schüler-Krönung der Majestäten: (v.l.) Schützenkaiserin Claudia Stern, Schüler-Krönung der Majestäten: (v.l.) Schützenkaiserin Claudia Stern, Schüler-Krönung der Majestäten: (v.l.) Schützenkaiserin Claudia Stern, Schüler-Krönung der Majestäten: (v.l.) Schützenkaiserin Claudia Stern, Schüler-
prinz Theo Stern, Jungschützenprinzessin Lea Waider und Schützenkönigprinz Theo Stern, Jungschützenprinzessin Lea Waider und Schützenkönigprinz Theo Stern, Jungschützenprinzessin Lea Waider und Schützenkönigprinz Theo Stern, Jungschützenprinzessin Lea Waider und Schützenkönigprinz Theo Stern, Jungschützenprinzessin Lea Waider und Schützenkönig
Dietmar Leuschner. Foto: Miklós KellerDietmar Leuschner. Foto: Miklós KellerDietmar Leuschner. Foto: Miklós KellerDietmar Leuschner. Foto: Miklós KellerDietmar Leuschner. Foto: Miklós KellerAm Wochenende vom 31. August

bis 2. September fand zum 46.
Mal das dreitägige Schützenfest
der 1976 gegründeten Schützen-
bruderschaft Rohr-Lindweiler e.V.
aus der Gemeinde Blankenheim
statt. Schon eine Woche vorher,
am 24. August, fand das alljährli-
che Königsschießen statt. Beson-
derheit ist, das hier in unserer
Region Männer und Frauen schon
seit Jahrzehnten gleichberechtigt
gegeneinander antreten dürfen.
Somit konnte die letztjährige
Schützenkönigin Claudia Stern
durch ihr Können zur Schützen-
kaiserin aufsteigen und neuer
Schützenkönig wurde der stellver-
tretende Brudermeister Dietmar
Leuschner, schon der 3. König aus
Engelgau, das keinen eigenen
Verein hat. Auch für Nachwuchs
ist gesorgt: Die 16-jährige Lea

Waider wurde zur Jungschützen-
prinzessin und Schülerprinz wur-
de Theo Stern mit 14 Jahren.
Eine Woche später, am Samstag,
31. August, fand der Festgottes-
dienst mit anschließender Gefal-
lenenehrung statt, in der Pfarrer
Matthäus Zuska darauf aufmerk-
sam gemacht hat, dass es wichtig
sei, die Traditionen aufrecht zu
erhalten und an die nächste Ge-
neration weiter zu geben, damit
sie nicht in Vergessenheit gera-
ten. Für musikalische Unterma-
lung sorgten die Armutsbachmu-
sikanten aus Rohr-Lindweiler.
Der 1. September stand ganz im
Zeichen des Feierns: Rohr-Lind-
weiler lud an diesem Sonntag die
Bezirksbruderschaften Schleiden,
Gemünd, Keldenich, Marmagen,
Wahlen, und Reiferscheid, sowie
die befreundeten Bruderschaften

Halsschlag und Jünkerath zur gro-
ßen Fahnen- und Königsparade,
sowie dem anschließendem Fest-
zug vom Bürgerhaus zur Schüt-
zenhalle am Ortsrand ein. Beim
anschließenden Fest waren wieder
die Armutsbachmusikanten für die
gute Stimmung verantwortlich, die
ein gelungene Mischung aus
volkstümlicher und moderner Pop
Musik darboten.
Beim sogenannten Bürgerschie-
ßen dürfen alle Gäste, die keinem
Verein angehören (also nur Ama-
teure, keine Profis) für eine kleine
Gebühr von 2 Euro mitmachen,
mit Erlaubnis der Eltern sogar
schon mit 16 Jahren. Bürgerkönig
wurde Leo Rochold aus Rohr.
Bei allen Wettbewerben, Kö-
nigsschießen am 24. August,

Bürgerkönigsschießen am 1. Sep-
tember und Kaiserschießen am
2. September, waren Frank Hellen-
tahl der 1. und Wilfried Becker der
2. Schießmeister, eine Art Schieds-
richter. Janosch Hellenthal, Sohn
von Frank, war für das Einsammeln
des Geldes und ausrechnen des
Punktestandes verantwortlich. Am
Montag, 2. September, trafen sich
die Roh-Lindweiler wieder unter
sich in der Pfarrkirche St. Wende-
lin in Rohr zur Krönung der Majes-
täten. Nach Verabschiedung der
alten Majestäten und Weihung der
Ordensketten, wurden die neuen
Majestäten durch den Pfarrer ge-
ehrt, der ihnen die Ketten verlieh.
Der Tag endete mit einer kleinen
Feier in der Schützenhalle, inklusive
Buffet. MKe


